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   (5350.1/V.ALT-010) 
 

  

Der demografische Wandel - es wird in Zukunft weniger junge und immer mehr ältere Menschen geben - fordert 
jeden Einzelnen, die Gesellschaft und auch die Kirchen heraus. Dieser Wandel wird zukünftig immer bedeutsamer 

werden und auch als Chance begriffen werden müssen.  

Das Zentrum Älter werden thematisiert aktuelle Fragen zu Herausforderungen und Chancen des Alter(n)s in 

Vorträgen und Podiumsgesprächen, regt zur Beteiligung in Workshops und bei Ausstellungen an. Wer mag, kann 

bei kreativem Gestalten der eigenen Biografie nachsinnen. Wer Beratung sucht, findet zu den Themen "Wohnen im 

Alter", "ehrenamtliches Engagement im Alter", "Unterstützung von pflegenden Angehörigen" und "Demenz im 
Alter" fachkompetente Ansprechpartner. Ein Café bietet Raum für Begegnung, ein Ruhebereich und ein Raum der 

Stille laden zum Ausruhen, zum Entspannen und zum Gebet ein.  

   

  

  Donnerstag 
  

  

11.00-12.30   Älter? Wer denn?  (5351.1/V.ALT-001) 
 

 

Altersbilder und die Verwirklichung von Potenzialen des Alters 

    Vortrag 
    Prof. Dr. Andreas Kruse, Gerontologe, Heidelberg 

  
 

Zur Geschichte der Altersbilder: Hat sich die Wahrnehmung und Deutung des Alters gewandelt? 

    Vortrag 

  
  

Prof. Dr. Peter Borscheid, Sozial- und Wirtschaftshistoriker, Mitglied Altenberichtskommission der Bundesregierung, 

Cölbe 
   

    Moderation: Sabine Tschainer, München 

   

13.00-13.30   Mittagsgebet  (5351.15/V.ALT-040) 
     

14.00-15.30   Generationengerechtigkeit  (5351.2/V.ALT-002) 

   Solidarisches Handeln von Alt und Jung 

  
 

Was hinterlassen wir Alten den kommenden Generationen? Chancen und Herausforderungen einer intergenerativen 

Solidarität 

    Kurzreferat 

    Prof. Dr. Winfried Schmähl, Wirtschaftswissenschaftler, Niebüll 

  
 

Podium mit dem Vortragenden und 
    Siegmund Ehrmann MdB, Kirchenbeauftragter SPD, Berlin 

    Tobias Kemnitzer, Vorstand Stiftung für die Rechte zukünftiger Generationen, Berlin 

    Prof. Dr. Rita Süssmuth, Bundestagspräsidentin a.D., Berlin 

  
 

Gespräch  

    Mandy Schöne, Erziehungswissenschaftlerin, St. Gallen/Schweiz 
   

    Moderation: Tobias Glawion, Hannover 
    Musik: 

    Tom Huber, München 

    Ariane Roth, München 

    Valentin Schmidbauer, München 

    Sina Schymanski, München 

    ganz jung. ganz alt. ganz ohr, München 
   

   

16.00-17.30   Leidenschaft kennt keinen Ruhestand  (5351.3/V.ALT-003) 
   Talente entfalten - Potenziale realisieren 

  
 

Von Potenzialen und Talenten 

    Impuls 

    Petra Herre, Deutsche Ev. Arbeitsgemeinschaft für Erwachsenenbildung, Frankfurt/Main 

  
 

Biblische Talente 

    Impuls 
    Gerrit Heetderks, Ev. Erwachsenenbildungswerk Nordrhein, Düsseldorf 

  
 

Schöpferisch altern - von Potenzialen und Talenten 

    Vortrag 

    Prof. Dr. Cornelia Kricheldorff, Gerontologin, Freiburg 

  
 

Meine Talente - meine Potenziale: Statements aus dem Publikum 

    Publikumsgespräch 
  

 

Wo, wie, was bewegen? Aktives Alter - aktive Ältere 

    Praxisbeispiel 

    Claudia Hartmann, Ev. Zentrum Innovative Seniorenarbeit, Düsseldorf 

  
 

Kulturarbeit, soziales und bürgerschaftliches Engagement 

    Praxisbeispiel 

  
 

Was nehmen wir mit? Engagement, Bildung, Perspektiven 
    Resümee mit den Vortragenden 

   

    Moderation: Martin Erhardt, Darmstadt 

   

18.00-18.30   Abendgebet  (5351.35/V.ALT-041) 
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  Freitag 
  

  

11.00-12.30   Gesundheit für alle - wie lange noch?  (5351.4/V.ALT-004) 
   Zieht die ältere Generation den Kürzeren? 

  
 

Kurzreferat 

    Prof. Dr. Walter Krämer, Wirtschafts- und Sozialstatistiker, Dortmund 

  
 

Podium 

    Dr. Otto Bertermann MdL, Gesundheitspolitiker, München 
    Katrin Göring-Eckardt MdB, Bundestagsvizepräsidentin, Kirchentagspräsidentin Dresden 2011, Berlin 

    Prof. Dr. Eberhard Schockenhoff, kath. Theologe, Mitglied Deutscher Ethikrat, Freiburg 



    Walter Voglgsang, Erster Vorsitzender LandesSeniorenVertretung Bayern, Aichach 
   

    Moderation: Jeanne Turczynski, München 

   

 
  
Vorbereitet von: Landesforum Kath. Seniorenarbeit Bayern  

   

13.00-13.30   Mittagsgebet  (5351.45/V.ALT-042) 
     

14.00-15.30   Ohne Netze geht es nicht  (5351.5/V.ALT-005) 
   Verantwortung im Alter braucht Netzwerke 

  
 

Netzwerke im Alter 

    Vortrag 
    Dr. Peter Zeman, Deutsches Zentrum für Altersfragen, Berlin 

  
 

Kirchengemeinde und Netzwerke 

    Vortrag 

    Prof. Dr. Dr. Klaus Dörner, Psychiater, Hamburg 

  
 

Publikumsgespräch 
   

    Moderation: Monika Bauer, Lindau/Bodensee 

   

16.00-17.30   Ein weises Herz gewinnen!  (5351.6/V.ALT-006) 

   Christliche Spiritualität im Alter 
  

 

Vortrag 

    Prof. Dr. Franz-Josef Nocke, Theologe, Duisburg 

  
 

Podium 

    Sr. Dr. Benedikta Hintersberger OP, Augsburg 

    Prof. em. Dr. Fulbert Steffensky, Hamburg 

    Liselotte und Dr. Hans-Jochen Vogel, München 
   

    Moderation: Karin Wendlinger, München 

   

18.00-18.30   Abendgebet  (5351.62/V.ALT-043) 

     

19.00-21.00   Kann denn Liebe Sünde sein?  (5351.65/V.ALT-038) 

   Chansons der 1920er, 1930er und 1940er Jahre 

    Alexandra Völkl (Gesang), Fürth 
   

    Sören Nils Balendat (Klavier), Fürth 
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  Samstag 
  

  

11.00-12.30   Gemeinsam statt einsam  (5351.7/V.ALT-007) 
   Wohnformen der Zukunft für alle Generationen - planen und bauen 

  
 

Kurzreferat 

    Markus Grübel MdB, seniorenpolitischer Experte, Berlin 
  

 

Podium 

    Dr. Wolfgang Pfeuffer, Kath. Siedlungsdienst, Berlin 

    Gerhard Prölß, Hilfe im Alter gGmbH, München 

    Dagmar Reiß-Fechter, Geschäftsführender Vorstand Ev. Siedlungswerk in Deutschland, Nürnberg 

    Gabriele Stark-Angermeier, Caritasverband München und Freising, München 
   

    Moderation: Ulrich Müller, Berlin 

   

 
  
Vorbereitet von: Ev. Siedlungswerk in Deutschland, Kath. Siedlungsdienst  

   

13.00-13.30   Mittagsgebet  (5351.75/V.ALT-044) 
     

14.00-15.30   Solange es gefällt? Alter und Arbeit  (5351.8/V.ALT-008) 
 

 

Altersbilder in der Arbeitswelt 

    Kurzreferat 

    Jörg Hinner, Wissenschaftlicher Mitarbeiter Institut für Gerontologie, Heidelberg 

  
 

Podium 

    Elke Beck-Flachsenberg, Vorsitzende Ev. Frauenarbeit in Bayern, Erlangen 
    Otmar Fahrion, Unternehmer, Kornwestheim 

  
  

Dr. Hermann Kues MdB, Parlamentarischer Staatssekretär Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und 

Jugend, Berlin 

    und ein/e weitere/r Vertreter/in aus der Politik, München 
   

    Moderation: Prof. Dr. Gerhard Wegner, Hannover 

   

16.00-17.30   Alt werden ist nichts für Feiglinge  (5351.9/V.ALT-009) 
   Prominente im Gespräch 
  

 

Gespräch  

    Dr. Dr. h.c. Hildegard Hamm-Brücher, Staatsministerin a.D., München 

    Dr. Odilo Lechner OSB, München 

    Prof. em. Dr. Fulbert Steffensky, Hamburg 

    Pierre Stutz, Theologe und spiritueller Begleiter, Lausanne/Schweiz 

    Rita Waschbüsch, Familienbund der Katholiken, Lebach 
   

    Moderation: Marcus C. Leitschuh, Kassel 

    Musik: 

    Raphael Gehrmann (Gesang), München 

    Jan Kaufmann (Bratsche), München 

    Adrian Nagel (Klavier), München 
   

    Musik: Soziale Betreuung durch Musik, München 
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   WORKSHOPS (5354.1/V.ALT-011) 
  

  

  

  Donnerstag 
  

  

11.00-12.30   Älter werden als biografischer Gestaltungsauftrag - lebenslang  (5354.1/V.ALT-011) 

   Gesundheit als Provokation eines hoffenden Lebens 

    Prof. Dr. Annelie Keil, Soziologin und Gesundheitswissenschaftlerin, Bremen 
   

    Moderation: Dorothea Strichau, München 

   

11.00-12.30   Scheidungskinder bleiben Enkelkinder  (5354.2/V.ALT-045) 
   Ein Workshop für Großeltern 

    Petra Duffek, Systemische Familienberaterin, München 
    Annette Habert, Religionspädagogin, Beauftragte für die Arbeit mit Alleinerziehenden im Dekanat München und 

Oberbayern, München 
   

   

11.00-12.30   leben - spuren - hoffnung  (5354.3/V.ALT-013) 

   Die Künstlerinnen der Ausstellung im Gespräch 

    Barbara Lieberz, Wesseling 

    Kerstin Rehbein, Stuttgart 
   

    Moderation: Christoph Schmitt, Calw 

   

14.00-15.30   Wie bitte?  (5354.4/V.ALT-014) 
   Lebensfreude trotz Hörschädigung 
    Dr. Oliver Rien, Psychologe, Bad Grönenbach 

   

    Moderation: Michael Geisberger, Augsburg 

   

14.00-15.30   Die biografischen Quellen des Glücks  (5354.5/V.ALT-015) 
   Dankbare Erinnerung - mutige Zukunftsgestaltung 

    Dr. Hubert Klingenberger, Trainer Biografiearbeit, München 
   

   

14.00-15.30   Demenzkranke Menschen in ihrer Tiefe berühren  (5354.6/V.ALT-016) 

   Wertschätzender Umgang, Körperkontakt und spirituelle Angebote 

    Rosemarie Maier, Lehrerin Pflege, Eching/Ammersee 
   

    Moderation: Ursula B. Stein, München 

   

16.00-17.30   Wie bitte?  (5354.7/V.ALT-017) 
   Lesung zum Thema Schwerhörigkeit 
    Dr. Günther Beckstein, Vizepräses Synode der Ev. Kirche in Deutschland, München 

   

   

16.00-17.30   Großeltern stiften Zukunft - Generationen verbünden sich  (5354.8/V.ALT-018) 
 
  

Sich durch seine Enkel neu ins Leben verlieben? Dann fällt das Engagement für die junge Generation leicht. 

Anliegen und Ziele des Vereins "Großeltern stiften Zukunft" werden vorgestellt. 

    Dr. Karl Foitzik, Pfarrer, Pädagoge, Neuendettelsau 
   

   

16.00-17.30   Unsere reichen konfessionellen Erfahrungen  (5354.9/V.ALT-019) 
   Anregungen für das ökumenische Gespräch 

    Frank Fornacon, Pastor, Ahnatal 
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  Freitag 
  

  

11.00-12.30   Filmgespräch: Alt sein auf Probe - Deutscher Fernsehpreis  (5355.1/V.ALT-020) 
   Wie will ich leben und wohnen mit 60+? 

    Karlheinz H. Arndt, Trainer Biographiearbeit, Bernhardswald 
   

   

11.00-12.30   ...blühen, fruchtbar und frisch sein  (5355.2/V.ALT-021) 

   Leben nach der Lebensmitte 
    Waldemar Pisarski, Pfarrer, Augsburg 

   

   

11.00-12.30   leben - spuren - hoffnung  (5355.3/V.ALT-022) 

   Die Künstlerinnen im Gespräch mit... 

    Barbara Lieberz, Wesseling 

    Kerstin Rehbein, Stuttgart 
   

    Moderation: Christoph Schmitt, Calw 

   

14.00-15.30   Auch am Abend wird es Licht sein  (5355.4/V.ALT-023) 

   Ars moriendi für unsere Zeit 

    Waldemar Pisarski, Pfarrer, Augsburg 
   

   

14.00-15.30   Tu deinem Körper etwas Gutes, damit die Seele Lust hat, darin zu wohnen  (5355.5/V.ALT-024) 
   LeA - Lebensqualität im Alter - ein ganzheitliches Training 
    Brigitte Falkenberg, Sportlehrerin, Übungsleiterin für Senioren, Bobingen 

    Cornelia Schreer, Sozialpädagogin, Augsburg 
   

   

14.00-15.30   Ich spreche für mich selbst  (5355.6/V.ALT-025) 
   Menschen mit Demenz melden sich zu Wort 

    Brigitte Bührlen, Angehörige eines dementen Menschen, Grünwald 

    Peter Wissmann, Geschäftsführer Demenz Support Stuttgart, Stuttgart 
   



   

16.00-17.30   Seniorennetzwerke in Kirchengemeinden  (5355.7/V.ALT-026) 
   Ein Modell für die Zukunft 
    Barbara Thon, Dobel 

   

    Moderation: Christoph Schmitt, Calw 

   

16.00-17.30   Erfahrungswissen für Kirchengemeinden  (5355.8/V.ALT-027) 
   Die Bedeutung von Netzwerken für bürgerschaftliches Engagement 

    Claudia Hartmann, Ev. Zentrum Innovative Seniorenarbeit, Düsseldorf 
   

   

16.00-17.30   Ohne Netze geht es nicht  (5355.9/V.ALT-028) 

   Aus der Praxis der Mehrgenerationenhäuser Forchheim und Erlangen 

    Christiane Heil, Leiterin Mehrgenerationenhaus Erlangen 

    Kathrin Reif, Leiterin Mehrgenerationenhaus Forchheim 
   

   

   

 

    
Halle B1 (Süd), Messegelände (592 / K22) 

 

   

  

  Samstag 
  

  

11.00-12.30   Projekt Zeitschreiber: Erinnerungen - Texte - Lesungen  (5356.1/V.ALT-029) 

 
  

Persönliche Erlebnisse lassen Zeitgeschichte lebendig werden. Im Projekt Zeitschreiber schreiben Menschen 
Geschichten aus ihrem Leben und geben in Lesungen ihre Erinnerungen weiter - an junge Menschen in Schule und 

Ausbildung oder an Gleichaltrige. 

    Melanie Sommer, Ev. Bildungswerk, München 
   

   

11.00-12.30   RosenResli  (5356.3/V.ALT-030) 
   Kulturelle Angebote für Menschen mit Demenz 

    Robert und Florian Schlecht, Initiative RosenResli - Kultur für Menschen mit Demenz, Stuttgart 
   

    Moderation: Dr. Philipp Schwarz, Heilbronn 

   

14.00-15.30   Der Tag, der in der Handtasche verschwand  (5356.4/V.ALT-031) 
   Dementen Menschen mit Empathie und Wertschätzung begegnen 
    Sabine Tschainer, Theologin und Gerontologin, München 

   

   

14.00-15.30   Spiritualität in der Demenz  (5356.6/V.ALT-032) 
   Das Evangelium neu entdecken 

    Christine Czeloth-Walter, Sachsenheim 

    Christoph Schmitt, Calw 
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   MITMACHANGEBOTE (5357.1/V.ALT-033) 
  

  

  

  Donnerstag, Freitag, Samstag 
  

  

11.00-17.00   Alte Stoffe erzählen meine Geschichte  (5357.1/V.ALT-033) 

   Irmgard Neese, Wustermark 

    Helen Schäfer, Norden 
   

   

11.00-17.00   Labyrinth des Lebens  (5357.15/V.ALT-039) 

   Eintauchen in die Welt von demenziell Erkrankten 

    Malteser Hilfsdienst, München 
   

   

13.00-13.30   Aufforderung zum Tanz  (5357.2/V.ALT-034) 

 
  

Mitmachtänze aus aller Welt, eine runde Sache für Jung und Alt. Tanzen Sie mit uns! Sie benötigen keinen 
Tanzpartner und brauchen keine Vorkenntnisse, lediglich Freude an Musik und Bewegung. 

    Marion Hofmeister, Tanzleiterin Bundesverband Seniorentanz, München 

    Antonie Rahn, Tanzleiterin Bundesverband Seniorentanz, München 
   

   

13.30-15.30   leben - spuren - hoffnung  (5357.4/V.ALT-036) 
   Malaktion zum Mitmachen 

    Barbara Lieberz, Wesseling 

    Kerstin Rehbein, Stuttgart 
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  Samstag 
  

  

11.00-17.00   Der Weg zum kreativen Selbst  (5357.5/V.ALT-035) 

   Künstlerisches Stelldichein für Ältere 

    Petra Dahlemann, Garmisch-Partenkirchen 
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   AUSSTELLUNG (5358.1/V.ALT-037) 
  

  

  

  Donnerstag, Freitag, Samstag 
  

  



11.00-18.00   leben - spuren - hoffnung  (5358.1/V.ALT-037) 
   Künstler mit und ohne Diagnose Demenz gestalten Zukunft 

    Gestaltung: 

    Barbara Lieberz, Wesseling 

    Kerstin Rehbein, Stuttgart 
   

    Leitung: Dr. Philipp Schwarz, Heilbronn 

   

  

  

   CAFé (5359/V.ALT-012) 
  

  

10.30-18.00   Café Bohne  (5359/V.ALT-012) 
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Das Zentrum wurde im Auftrag des Gemeinsamen Präsidiums vorbereitet durch eine berufene Projektkommission.  

 


